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Landjugend feiert 70 Jahre

Ihr 70-jähriges Bestehen feierte die Landjugend Allhartsberg im Zuge des 
Erntedankfestes und des Bauernmarktes am 02. September 2018 in der neuen Halle 
von Familie Gerhard und Rosa Mühlehner. Viele Gäste folgten der Einladung der 
Landjugend und feierten bis in die frühen Abendstunden. 

                                          Foto: Landjugend Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Im vergangenen Sommer hatten wir einige Herausforderungen zu bewältigen. Die 
große Hitze machte vielen zu schaffen. Am meisten litt die Natur unter der langen 
andauernden Trockenheit. Die Auswirkungen sind mancherorts katastrophal. In vielen 
Gebieten herrscht große Futterknappheit und der Grundwasserstand ging auch bei uns 
steil nach unten. Der Regen seit Schulbeginn brachte dann doch etwas Entspannung in 
die Situation. 
Die Verantwortlichen unserer Baustellen beim Vereinshaus und die Lagerhalle 
Mühlehner mussten eine Terminvorgabe bewältigen. Bei der Lagerhalle Mühlehner 
war es das gemeinsame Fest der Landjugend und der Pfarre und beim Vereinshaus der 
Schulbeginn in der Musikschule. Beides ist gelungen. Rechtzeitig vor dem Fest 
präsentierte sich die neue Lagerhalle und der Vorplatz als idealer Festplatz. Dank der 

großartigen Mithilfe der Feuerwehr und der Landjugend ist auch gelungen, den Bereich der Musikschule im 
Großen und Ganzen fertigzustellen und der Schulbetrieb konnte ganz normal begonnen werden. Ein großes 
Dankeschön mochte ich dabei Herrn Architekten Leopold Hörndler aussprechen, der mit großem Engagement 
diese Baustelle leitet und auch noch manche neue Idee, die es immer wieder gibt, verwirklicht. Polier Gerald 
Schwarnthorer und Bauleiter Hans Oberleitner von der Fa. Pabst haben mit ihren Mitarbeitern, mit großer 
Übersicht und großem Fleiß viel zum bisherigen Gelingen dieser Baustellen beigetragen. Natürlich auch allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der verschiedenen Firmen wie Steingruber, Heim & Haus, Spreitzer, 
Hinterberger, Wieser und noch andere mehr. Herzlichen Dank für das bisher geleistete.

Unsere Landjugend konnte ihr 70-jähriges Bestehen feiern. Das Erntedankfest der Pfarre war dafür ein 
würdiger Rahmen. Nach 70 Jahren gilt es wirklich Danke zu sagen, dafür, dass diese Gemeinschaft so lange 
Bestand hat und sich zu jeder Zeit so weiterentwickelt, dass sich die Jugendlichen angesprochen fühlen und 
gerne mitarbeiten. Die Landjugend gestaltet während des Jahres viele Veranstaltungen und Traditionen. Es 
beginnt mit dem Theater in der Fastenzeit, die Mostkost, das Aufstellen des Maibaumes, das Sonnwendfeuer, 
das Schlossparkfest, das Binden der Erntekrone und des Adventkranzes und der Besuch der Häuser durch den 
Nikolaus. Neben den vielen Aktivitäten darf natürlich der Spaß nicht zu kurz kommen und es gibt ein sehr gutes 
Ausbildungsprogramm und viele Wettbewerbe, an denen sich viele beteiligen. Interessant ist für mich, dass es 
gerade die Landjugend ist, welche seit Jahrzehnten die wesentlichen Traditionen in der Gemeinde weiterträgt 
und immer wieder an die nächste Generation weitergibt. Das heute die Tracht wieder dermaßen aktuell ist und 
von vielen mit großem Stolz getragen wird, ist ganz sicher ein großer Verdienst der Landjugend.
Jeder Verein lebt von den Führungspersönlichkeiten, auch die Landjugend und so war es für mich wirklich 
erfreulich zu sehen, wie viele beim Fest dabei waren, die einige Jahre Verantwortung getragen haben. Es ist 
schön, sich an die „guten alten Zeiten” zu erinnern und es erfüllt mich und viele andere mit großer Freude, dass 
diese Landjugend bis heute ihre Wurzeln und ihre Identität nicht verlassen hat. Einen großen Dank an alle 
Leiterinnen und Leiter der vergangenen 70 Jahre, denn alle haben einen wichtigen Beitrag zur guten 
Entwicklung geleistet. Herzlichen Glückwunsch an die derzeitige Leitung Katharina Twertek und Jakob 
Geiger für das große Engagement und die gute Zusammenarbeit.
Danke an die fleißigen Mitarbeiterinnen und unserem Schulwart Manfred Schwarnthorer in den Schulen, 
sowie an die Kinderbetreuerinnen in den Kindergärten für das Reinigen der Gebäude und des Inventares 
während der Ferien.
Mit dem Beginn des Schuljahres ist im Ort wieder Leben eingekehrt. Es freut mich, das Lachen der Kinder zu 
hören und die vielen fröhlichen Gesichter zu sehen. Das Leben kann schon sehr schön sein, man muss es nur 
sehen, 

meint 
Ihr Bürgermeister 

LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE

Ausgabe Nr. 141—September 201802



03Ausgabe Nr. 141—September 2018

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

„Frauenvolksbegehren”
„Don´t smoke”

„ORF ohne Zwangsgebühren”
Eintragungsverfahren

Aufgrund der am 23. April 2018 auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet 
veröffentlichten stattgegebenen Entscheidungen des Bundesministers für Inneres betreffend die oben angeführten 
Volksbegehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesministers für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrensgesetzes 2018 - VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist

von Montag, 01. Oktober 2018 bis einschließlich Montag, 08. Oktober 2018

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu diesen Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf dem 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 27. August 2018 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

An folgender Adresse können Eintragungen während des Eintragungszeitraumes vorgenommen werden:

Marktgemeinde Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg

Eintragungszeitraum:
  Montag 01. Oktober 2018  08.00 - 20.00 Uhr
  Dienstag 02. Oktober 2018  08.00 - 20.00 Uhr
  Mittwoch 03. Oktober 2018  08.00 - 16.00 Uhr
  Donnerstag 04. Oktober 2018  08.00 - 16.00 Uhr
  Freitag,  05. Oktober 2018  08.00 - 16.00 Uhr
  Samstag, 06. Oktober 2018  08.00 - 10.00 Uhr
  Sonntag, 07. Oktober 2018  geschlossen
  Montag,  08. Oktober 2018  08.00 - 16.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (08. Oktober 2018), 20.00 Uhr, 
durchführen. 

Wohnungsausschreibung

Dachgeschoßwohnung über dem Gemeindeamt zu mieten:
Größe: 105,7 m²
Ausstattung: Küche, Wohn/Essbereich, 2 Schlafzimmer, Bad, WC, Abstellraum und Balkon.
Generalsaniert, sofort beziehbar!
Miete: monatlich € 680,-- (kalt), ohne Anzahlung!

Anmeldungen für diese Wohnung können auf dem Gemeindeamt abgegeben werden. 



04 Ausgabe Nr. 141—September 2018

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

„OHRakel - vokale Prophezeiungen” 

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Allhartsberg veranstaltet im Zuge des jährlichen Musikabends eine 
konzertante a-capella-Show der a-capella Gruppe DIE VIERKANTER mit dem Programm:

„OHRakel - vokale Prophezeiungen”

Als eine der erfolgreichsten a-capella Formationen Österreichs haben 
Stefan Rußmayr, Leo und Alois Röcklinger und Martin Pfeiffer auch 
allerhand zu ohrakeln und zu deuten.

Was ist so positiv an einem Stau? Warum hat auch die Klimaerwärmung 
ihr Gutes? Leben Verheiratete länger oder kommt ihnen das nur so vor? 
Dürfen Vegetarier Schmetterlinge im Bauch haben? Warum ist nie 
besetzt, wenn man die falsche Nummer wählt? Warum musste Noah 
unbedingt die Gelsen retten?

Die vier Freunde lüften in vokalen Prophezeiungen die Antworten zu 
ihren geheimsten Fragen, lesen aus Speisekarten und weissingen ähm 
weissagen bis ins kleinste Detail, so wie man das eben von einem 
OHRakel (und den Vierkantern) erwarten kann!

Eingebettet in eine geniale Musik- und Lichtshow dürfen sich alle, die zum OHRakel pilgern, freuen und vielleicht 
sogar die eine oder andere Frage eben diesem stellen. Die Antwort kommt im 4-stimmigen a-capella Sound von Pop 
bis Schlager, mit viel Humor und jede Menge Augenzwinkern.

  Termin:  Samstag, 17. November 2018
  Ort:   Turnsaal der NMS Allhartsberg
  Beginn:  20.00 Uhr
  Saaleinlass:  19.00 Uhr
   freie Platzwahl

Vorverkaufskarten sind ab 15. September 2018 zum Preis von € 18,-- auf dem Gemeindeamt Allhartsberg, 
Raiffeinsbank Allhartsberg, Kematen und Neuhofen erhältlich.
Abendkasse:   € 20,--

Der Kulturreferent lädt dazu herzlich ein und freut sich 
über einen zahlreichen Besuch und einen schönen Konzertabend!

Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer 

Vorschau - Kulturfahrt 

Die diesjährige Kulturfahrt findet aus Anlass 200 Jahre „Stille Nacht, heilige Nacht” zum Salzburger Adventsingen 
im großen Festspielhaus zu Salzburg statt.

Termin: Sonntag, 16. Dezember 2018

Genaueres wird in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung bekanntgegeben. 
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Auch heuer veranstaltete das Familienreferat mit 
verschiedenen Vereinen von Allhartsberg das traditi-
onelle Ferienspiel. Viele Kinder im Alter zwischen 5 
und 15 Jahren nahmen dieses Angebot gerne an.
Familienreferentin Andrea Fehringer möchte sich für 
jede einzelne Veranstaltung bei den Vereinen, Organi-

Viele Kinder nahmen wieder am Ferienspiel teil!

sationen und deren Verantwortlichen sehr herzlich 
bedanken. 
Die Ferienspiele in dieser Form sind nur möglich, weil 
viele Menschen von Allhartsberg einen guten Beitrag 
zur sinnvollen Freizeitgestaltung der Kinder leisten 
wollen.

Dance for kids

Spiele- und Tenniscamp

Eine große Schar an Ballbegeisterten konnten beim Spiele- und Tenniscamp teilnehmen.

Dance for kids und hip hop dance stand gleich zu Beginn der Ferien mit Nina Schneckenreither auf dem 
Programm. 

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Hip Hop Dance
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Tanz in die Ferien - Schnuppere in die VTG

Getanzt wurde gemeinsam mit 
der Volkstanzgruppe Sonntag-
berg-Allhartsberg im Turnsaal 
der Mittelschule. 

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Alles rund ums Pferd

Alles rund ums Pferd drehte sich im Reitstall 
Schlögelhofer. 

Spiel und Spaß im Schlosspark

Eine tolle Kinderbetreuung wurde beim Schlosspark-
fest in Kröllendorf von der Landjugend geboten.  

FarbenRaum & SteineWelt

Malen wurde von Monika Fischer und Isabella 
Süß angeboten.

Erste Hilfe - „Helfen macht Spaß”

Im Schloss Kröllendorf konnten sich die Kinder mit dem Thema 
„Erste Hilfe” auseinander setzen. 



07Ausgabe Nr. 141—September 2018

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Abschlussfest 

Das Abschlussfest sollte im Zuge des Schlossheurigens über die Bühne gehen. Leider wurde der Heurige 
abgesagt, das Abschlussfest für die Kinder fand trotzdem statt. Zauberer Mr. Magic Junior verzauberte die 
Kinder und Bügermeister LAbg. Anton Kasser, GPO Hermine Handsteiner und GR Andrea Fehringer 
versorgten die Kinder mit einem leckeren Eis. Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Neue Eltern-Kind-Spielgruppe in Allhartsberg

Spiel und Spaß mit den Kleinsten in der Eltern-Kind-Spielgruppe

Ab Dienstag, den 02. Oktober 2018 startet die Eltern-Kind-
Spielgruppe mit Spiel, Spaß, Liedern, Basteln und Zeit zum 
Austauch.

Termin: jeweils Dienstags, 02. Oktober 2018 
  von 16.00 bis 17.30 Uhr
Ort:  in den Räumlichkeiten der 
  Tagesbetreuung in Kröllendorf
Kosten: € 28,-- für 8 Einheiten
Alter:  Kinder von 1 bis 3 Jahren
Leitung: Karin Hausberger (in Ausbildung zur Leitung von Eltern-Kind-Gruppen)
Anmeldung: Karin Hausberger 0676/40 72 003

Kaffee, Getränke und Obst wird zur Verfügung gestellt.

Baustellen der Gemeinde über den Sommer

Güterweg Allhartsberg I - Bereich Haag

Wildbachverbauung im Bereich Lebenshilfe 
Hiesbach

Reinigungsarbeiten beim Vereinshaus im 
Bereich der Musikschule
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BILDUNGSWERK ALLHARTSBERG

Outdoor Elternkreis - Erlebnis Wald
 Wie der Wald für die ganze Familie wieder zum 
  Abendteuer wird

Mit wetterfester Kleidung treffen sich die TeilnehmerInnen für den 
Elternkreis wieder mitten in der Natur, um mit den Kindern den Wald 
bewusst zu erleben. Die TeilnehmerInnen lernen verschiedene Elemente aus 
der Waldpädagogik kennen, die ganz einfach mit den eigenen Kindern 
umzusetzen sind. Für eine kleine Stärkung zwischendurch wird gesorgt.

Referentin: Stefanie Schuller (Kindergartenpädagogin, Waldpädagogin)
Termin: Samstag, 06. Oktober 2018, 08.45 - 12.00 Uhr
Ausweichtermin bei Schlechtwetter: Samstag, 13. Oktober 2018
Ort:  im Wald (genauer Treffpunkt wird noch bekannt gegeben)
Kosten: für AllhartsbergerInnen kostenlos
Anmeldung: Mag. Katrin Steingruber, 0660/55 79 682, katrin.steingruber@hotmail.com  

Einfach SEIN - Der richtige Augenblick zum Glücklichsein ist JETZT 
Rainer Kanne

Durch Yoga gelingt es dir mehr und mehr im Moment zu leben, weil 
Körper, Geist und Seele in Einklang kommen. Eine Hatha-Yoga 
Einheit beinhaltet aufbauende Körperübungen (Asanas), Atem-
techniken (Pranayamas), Mediation und Entspannung.
Durch regelmäßige Yogapraxis gelingt es dir auf deinen Körper zu 
achten, du erweiterst deine Beweglichkeit und deine Atemräume 
durch Mediation und Entspannung findest du die Stille in dir selbst.

Referentin:  Mag. Katrin Steingruber (Yogalehrerin für Kinder, Erwachsene und Schwangere)
  für Anfänger und leicht Fortgeschrittene
Termin: ab Donnerstag, 20. September 2018 (6x) von 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort:  Kindergarten Kröllendorf
Kosten: freiwilliger Energieausgleich
Anmeldung: 0660/55 79 682 oder katrin.steingruber@hotmail.com

Mit Kundalini-Yoga in den Herbst

Erfahre durch Kundalini-Yoga eine Aufrichtung deiner Wirbelsäule, Verbesserung 
deiner Atmung, Klarheit deiner Gedanken, ...
Komm durch Kundalini-Yoga zu mehr Energie, innerer Ruhe und Gelassenheit!

Referentin: Maria Grossteiner (Kundalini-Yogalehrerin)
Termin: ab Donnerstag, 20. September 2018 (Einstieg jederzeit möglich) 
  von 17.30 bis 19.00 Uhr und
  von 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort:  Bewegungsraum des Kindergartens Allhartsberg
Kosten: € 10,-- pro Einheit
Anmeldung: Maria Grossteiner, 0650/81 20 297 oder maria.grossteiner@gmx.at
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Einladung
zur Mithilfe bei der Sanierung der Aubauernmühle

Die Mühle ist in die Jahre gekommen und bedarf einer umfangreichen 
Sanierung.
Die Familie Schwarnthorer, die Marktgemeinde Allhartsberg und der 
Dorferneuerungsverein haben sich zum Ziel gesetzt, dieses Juwel zu 
erhalten.
Der bauliche Zustand ist derzeit so, dass eine Wiederinstandsetzung möglich 
ist. Was dafür spricht ist, sie ist die einzige Mühle in Allhartsberg und eine der 
wenigen, die im Bezirk Amstetten noch bestehen.
Damit diese Mühle wieder in Betrieb gehen kann, ist viel Einsatz 
erforderlich. Einerseits in finanzieller Hinsicht und andererseits steht ein 
erheblicher Arbeitsaufwand dahinter.

Damit dies geschehen kann, sind viele freiwillige Helfer notwendig.

Organisiert wird dieses Projekt von Gottfried Übellacker. Bei ihm können sich die freiwilligen Helfer melden 
(0664/41 24 595) beziehungsweise werden von ihm persönlich angesprochen.

Beginn der Sanierung ist ab der 2. Septemberhälfte. 

Bitte beteiligen Sie sich an der Sanierung der Mühle!

Das lange Warten hat ein Ende …

Der                     darf mitteilen, dass Herr Markus Maier, als Küchenchef für den                     gewonnen 
werden konnte. Ab 01. Oktober 2018 übernimmt Herr Maier das Zepter in der Küche und die neue 
Speisekarte (ab 11. September 2018) trägt bereits die Handschrift von Herrn Maier.

Wild, Wild, Allhartsberg von 13. Oktober bis 11. November 2018 
  wird´s so richtig WILD im 

Martini-Gansl von 09. bis 11. November 2018

Tischreservierungen erbeten unter: 07448/20 301

Wo machen Sie Ihre Weihnachtsfeier??? RICHTIG, im 

Wir machen das richtige Ambiente für Ihre Feier.

„Gemütlichkeit sollst leben!”

Der                         sucht:
Lehrlinge in den Berufen Gastronomiefachfrau/mann, Köchin/Koch, Restaurantfachfrau/mann.
Kellner/in mit Inkasso (VZ/TZ)
Entlohnung lt. KV für Gastronomie NÖ, Überzahlung je nach 
Qualifikation. 
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WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Jannik Anton Hanisch

v.l.n.r.: Manuela, Jannik Anton, Jonas Josef und 
Ralf Hanisch. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Zur Geburt von 
Angelika Sonnleitner

v.l.n.r.: Maria, Karl, Karoline, Angelika und Erika 
Sonnleitner. 

Zur Geburt von 
Marie Adelsberger

v.l.n.r.: Sandra, Marie und Ernst Adelsberger. 

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Gesunde Jause

Die Gesundheit der Kinder ist dem Team der Volksschule im Farbengarten 
sehr wichtig und daher wird darauf geachtet, den Kindern den Umgang mit 
regionalen, saisonalen und fair gehandelten Produkten zu ermöglichen.
In den letzten Jahren wurde die Schule einmal monatlich von den Eltern mit 
einer gesunden Jause versorgt. DANKE für den Einsatz und das 
Engagement bei der Versorgung der Kinder.

In diesem Schuljahr wird die gesunde Jause selbstverantwortlich von den 
Kindern zubereitet. Es wird nur Kleinigkeiten wie Butterbrote, Aufstrich-
brote, Obst und Gemüse der Saison geben. Diese werden in der großen Pause 
jeden Mittwoch in der Aula zum Verkauf angeboten und alle Kinder können 
sich eine gesunde Jause kaufen. 

Schulhund

Ab kommenden Schuljahr gibt es Verstärkung im „Lehrerteam”. An zwei bis drei Tagen pro Woche wird NALA, 
eine Golden Retriever Hündin an der Volksschule im Farbengarten als Schul- und Therapiehund tätig sein. NALA 
wird vor allem in der 4a Klasse eingesetzt, da Frau Meichel die Ausbildung mit NALA absolviert. Bei Bedarf kann 
NALA auch in den anderen Klassen eingesetzt werden.
Studien zeigen viele Vorteile beim Einsatz eines Schulhundes:
- die Empathiefähigkeit der Kinder wird gesteigert,
- Prüfungsstress und Angst werden reduziert,
- die Lautstärke wird aus Rücksicht auf den Hund reduziert, somit verbessert sich das Arbeitsklima,
- die Aggressionsbereitschaft sinkt,
- die Lernatmophäre wird positiv beeinflusst,
- Verbesserung der Lesefähigkeit, Lern- und Arbeitsmotivation,
- das Verantwortungsbewusstsein wird gesteigert,
- Steigerung der Selbstkompetenz (Selbstbewusstsein, Mut),
- Steigerung der Sozialkompetenz (Einfühlungsvermögen, Frustrationstoleranz),
- das beruhigende Hormon Oxytocin wird ausgeschüttet á reduziert Stress und fördert soziales Verhaltung
  untereinander,
- vermittelt den Kindern Sympathie, Liebe, Zuneigung, Schutz und Geborgenheit.

Bis heute ist es nicht nur Luxus, eine Beziehung zu einem Tier einzugehen, es ist 
möglicherweise sogar eine Notwendigkeit für die geistige, emotionale und 
gesunde Entwicklung des Menschen. Kinder mit einem unsicheren oder 
desorganisierten Bindungsmuster haben eine viermal höhere Wahrscheinlich-
keit eine sichere Bindung zu einem Tier als zu einem Menschen aufzubauen. 
Gerade der Kontakt mit einem Hund kann Stress bei Kindern reduzieren. Wenn 
die Rahmenbedingungen dafür stimmen, ist ein Tier fast unverzichtbarer 
sozialer Kumpane für Kinder. Hunde fördern Fitness, soziale Ausgrenzung und 
Angst werden reduziert. Sind Hunde in Stresssituationen anwesend, nimmt das 
Stresshormon Kortisol bei Kindern ab. 

Die Volksschule im Farbengarten freut sich sehr darüber, 
diese Möglichkeit nun auch in Allhartsberg bieten zu können!

Das ist der neue Schulhund NALA an 
der Volksschule Allhartsberg.

Fotos und Berichte: VS Allhartsberg
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Elementare Musikpädagogik - Musikalische Früherziehung

Unter Elementarer Musikpädagogik versteht man ein Elementares Musizieren in 
einer Gruppe, das heißt ein miteinander musizieren mit dem eigenen Körper 
(Stimme und Bodyperkussion), mit verschiedenen Instrumenten (Orff-
Instrumentarium: kleine, Perkussion, Fellinstrumente, Stabspiele) und 
Materialien.
Andere Aktionsbereiche wie singen, bewegen/tanzen, hören/verstehen, 
malen/visualisieren, Sprachförderung, improvisieren und experimentieren 
und kennenlernen vielfältiger Musikstile sind Bestandteile der Musikstunden. 
Auf spielerische Art lernen die Kinder musikalische Elemente wie hoch, tief, 

lang, kurz, laut, leise, schnell, langsam etc. zu unterscheiden. Die Kinder erleben Musik mit allen Sinnen und auf 
unterschiedlichste Art und Weise.
Musik steht in enger Beziehung mit Bewegung, Sprache und Kreativität. Eigene Bewegungsformen (gehen, 
hüpfen, stampfen usw.) sowie Bewegungsgesten (blättern, streichen, rühren usw.) als auch fremde 
Bewegungsformen (aus der Tierwelt, Natur oder Technik) dienen als Rohmaterial für Klangfindung. Folglich kann 
der Klang durch die Qualität der Bewegung auch in Musik umgewandelt werden.
Die Gruppeneinteilung erfolgt nach dem Alter. Bereits ab ca. 2 Jahren können Kinder mit einem Elternteil die 
Eltern-Kind Musikgruppe in Allhartsberg besuchen. Die elementare Musikerziehung kann ab ca. 4 Jahren besucht 
werden. 

Elementare Musikpädagogik macht Spaß, fördert die Kreativität und ist die beste Grundlage 
für eine weitere musikalische Zukunft.

Im September 2018 werden wieder Schnuppertermine für die Elementare Musikpädagogik für 4 bis 5-jährige 
Kinder angeboten. Kommen Sie mit Ihrem Kind vorbei, machen Sie mit und gerne können Sie sich darüber 
informieren. Wir freuen uns auf euch!

Eltern-Kind Gruppe Schnupperstunde für 2 - 3 Jahre alte Kinder in Begleitung eines Erwachsenen: 
Montag, 01. Oktober 2018 um 16.00 Uhr - Musikschule Allhartsberg

Lehrkraft: Marion Wallner 

Informationen bei Marion Wallner, 0650/66 67 918

NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU

Musikgarten Schnupperstunde für Kinder von 16 Monaten bis 2 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen

Je früher ein Kind mit Musik vertraut wird, umso freier wird es sich fühlen, selber unbefangen zu singen und zu 
musizieren. Um dies entsprechend zu fördern und zu unterstützen gibt es heuer ein neues Angebot im 
Musikschulverband Region Sonntagberg.

Montag, 01. Oktober 2018 um 10.00 Uhr - Musikschule Allhartsberg

Lehrkraft: Mag. Gudrun Wallner

Informationen zu allen Angeboten bei Lucia Scherzenlehner, 0676/402 17 00
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HOCHZEITS-CHOR ALLHARTSBERG

Fotos und Bericht: 
Hochzeits-Chor Allhartsberg

Chornachmittag

Am 02. Juni 2018 hatte der Hochzeits-Chor Allhartsberg das Vergnügen 
mit Referentin Tina Haber-
fellner von der Gruppe 
„zwo3wir” einen sehr lehr-
reichen und lustigen Chor-
nachmittag zu genießen.

Danke an das Gasthaus Hausberger für das zur Verfügung stellen der 
Räumlichkeiten und die hervorragende Bewirtung. 

KATH. FRAUENBEGUNG ALLHARTSBERG

Herzliche Einladung zur Frauenrunde
zum Thema

„Mein Weg durch die Wechseljahre”
mit Referentin Elfi Gindl, Stellvertretende Vorsitzende der KFB St. Pölten

am Freitag, 05. Oktober 2018
um 19.30 Uhr im Pfarrhof

Das Team der Kath. Frauenbewegung freut sich auf Ihr Kommen!
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FF ALLHARTSBERGVOLSTANZGRUPPE SONNTAGBERG-
ALLHARTSBERG

Ausflug 2018

Ein abwechslungsreiches Programm sorgte bei den Mitgliedern der Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg 
beim diesjährigen Ausflug am 04. und 05. August 
2018 für jede Menge Spaß und gute Laune.

Beim ersten Programmpunkt konnten sich die 
Mitglieder gegenseitig beim spannenden Rennen 
in der Indoor Kart Bahn in Spielberg messen. 
Danach wurden einige ausgezeichnete Weine bei 
der Winzervereinigung „Erzherzog Johann Weine” 
verkostet. Am Abend feierten die Volkstänzer noch 
gemeinsam bis in die frühen Morgenstunden beim 
Sommernachtsfest der Feuerwehr Pirka-Windorf.

Am Sonntag, 05. August 2018 wurden einige 
gemütliche Badestunden am Schwarzlsee ver-
bracht. Bei einer Heurigeneinkehr ließen die 
Vereinsmitglieder das lustige und unvergessliche 
Wochenende noch gemeinsam ausklingen. 

FF ALLHARTSBERGKATH. BILDUNGSWERK ALLHARTSBERG

KBW - Veranstaltungen Herbst 2018

Handy, Tablet, Fernseher & Co - Fluch oder Segen unserer Zeit

Wir „überwachen” unsere Babys bereits mittels Babyphone, wenig später bedienen sie selbst Handy und Tablet. 
Eltern sind dauernd gefordert, Kinder durch die Medienvielfalt zu begleiten. Wie verändert sich unsere 
Kommunikation? Woran erkenne ich gute TV Sendungen, Apps, Spiele? Welche Befürchtungen, Vorurteile aber 
auch welche Vorteile, welchen Nutzen haben heutige Medien? Wie setze ich wann welche Grenzen? Wann komme 
ich an meine Grenzen? Wann müssen Eltern „NEIN” sagen? Kommunikationstipps (Ich-Botschaften, gewaltfreie 
Kommunikation, ...)

Donnerstag, 11. Oktober 2018, 19.30 Uhr Gasthaus Hausberger Hiesbach

Referentin: Waltraud Köberl, Kindergartenpädagogin und Lebensberaterin, Weyer

EZA Markt mit Pfarrkaffee

Das kath. Bildungswerk lädt in den Pfarrhof ein, wo sie im Rahmen des traditionellen Pfarrkaffees der KFB auch 
fair gehandelte Produkte erwerben können. Ihr Einkauf gestaltet die Welt!

Sonntag, 21. Oktober 2018, 08.30 bis 12.00 Uhr, Pfarrhof Allhartsberg

Buch- und Spieleausstellung

Samstag, 10. November 2018, 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag, 11. November 2018, 08.00 bis 16.00 Uhr, Pfarrhof Allhartsberg
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FF ALLHARTSBERGLANDJUGEND ALLHARTSBERG

Foto und Bericht: LJ Allhartsberg

Schlossparkfest - DAS Fest im Juli

Die Landjugend Allhartsberg veranstaltete am 14. und 15. Juli 2018 ihr 
traditionelles Schlossparkfest im einmaligen Ambiente vom Schloss 
Kröllendorf.
Bei bestem Wetter sorgte am Samstag die Cover-Band „PlayLife” für tolle 
Stimmung. Besonders beliebt waren die „Barcardi Lucka” und auch die 
altbewährte Gießkannenbar.
Für einen gemütlichen Frühschoppen am Sonntag sorgten das „Ybbs-
tolablech” und am Nachmittag die „Nachmittagsmusi”. Weiters fand auch 
heuer die Kinderbetreuung im Rahmen des Allhartsberger Ferienpasses 
statt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher des diesjährigen Schlossparkfestes, die durch ihren Besuch die 
Landjugend tatkräftig unterstützen.
Weiters ein großes Danke an die zahlreichen Sponsoren und natürlich an Andrea Kafka für die Erlaubnis, den 
Schlosspark benützen zu dürfen. 

Jugendausflug nach Tirol

Am 11. und 12. August 2018 war die Landjugend Allhartsberg 
in der Steiermark und in Oberösterreich unterwegs. Am ersten 
Tag begann die Action mit der Zipline-Stoderzinken, 
anschließend fuhren sie mit den Mountaincarts der Hoch-
wurzenalm den Berg hinunter. Am Sonntag ging die Reise 
zum Attersee, es herrschte bestes Badewetter.

DANKE Manfred Leimhofer für die Organisation des 
Ausfluges. 
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FF ALLHARTSBERGLANDJUGEND UND PFARRE ALLHARTSBERG

Landjugend feiert 70-jähriges Bestandsjubiläum gemeinsam mit dem 
Erntedankfest und dem Bauernmarkt

Am Sonntag, 02. September 2018 wurde Allhartsberg zum Veranstaltungsort. Die Landjugend Allhartsberg 
gestaltete heuer nicht nur die Erntekrone, sondern auch die Festmesse zum 70-jährigen Bestandsjubiläum der 
Landjugend. Gemeinsam mit der Pfarre wurde im Anschluss an die Hl. Messe der Festakt zum 70-jährigen 
Bestehen der Landjugend und der Bauernmarkt in der neuen Halle von Familie Mühlehner abgehalten. Herzlichen 
Dank bei Familie Mühlehner, für die zur Verfügungstellung des neuen Geländes!
Die Hl. Messe wurde unter der Leitung von Martina Mistelbauer mit ehemaligen Mitgliedern gestaltet. 
Den Gästen wurde ganztägig Unterhaltung geboten - Konradsheimer Schuhplatter, musikalisch sorgte die 
„Kapelle 3000" und die „Junge Pongauer Tanzlmusi” für Schwung auf dem Tanzboden.

Bis in die späten Abendstunden feierten Jung und Alt dieses besondere Fest.

Fotos: LJ Allhartsberg
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FF ALLHARTSBERGCANTORES DEI ALLHARTSBERG

Herbstkonzert 2018

Zwei große Werke von zwei bedeutenden Kom-
ponisten stehen im Mittelpunkt der heurigen Herbst-
konzerte der Singgemeinschaft Cantores Dei und des 
Kammerorchesters Waidhofen/Ybbs in der Basilika 
Sonntagberg und in der Stiftskirche Seitenstetten.
Marc-Antoine Charpentier (1643 - 1704) war ein 
französischer Komponist zur Zeit Ludwigs XIV. Sein 
„TeDeum”, das zu den großen Werken der franz-
ösischen Barockmusik gehört, kündigt nicht nur vom 
Lobe Gottes, sondern auch von dem des Sonnenkönigs 
Ludwigs XIV. Die einleitende Fanfare ist heute als 
„Eurovisions-Hymne” einer Vielzahl von Menschen 
durch Fernsehübertragungen bekannt. Glanzvolle 
Festlichkeit, wirkungsvolle Chöre, Arien und instru-
mentale Zwischenspiele fügen sich zu einem stim-
migen Ganzen.

Giacomo Puccini (1858 - 1924) - gut 200 Jahre später 
als einer der größten Opernkomponisten für seine 
Bühnenwerke gefeiert - bestritt seine ersten kompo-
sitorischen Versuche im kirchenmusikalischen Um-
feld. Giacomo Puccini ist gerade einmal 21 Jahre alt, 
als er die Messe für vier Stimmen und Orchester als 
Abschlussarbeit am Istituto Musicale Pacini seiner 
Heimatstadt Lucca vorlegt. Die später so genannte 
Messa di Gloria ist die erste umfangreiche Arbeit 
Puccinis. Er knüpft darin an die solide musikalische 
Tradition seiner Familie an und verwendet zugleich die 
modernen Ausdrucksmittel seiner Zeit. Mit seinem 
persönlichen musikalischen Stil und einer wunder-
baren Erfindungsgabe für eindrucksvolle Melodien 
und Klänge weist er auf seine außerordentliche 
Meisterschaft in der späteren Opernmusik hin.

Kartenverkauf:
Erwachsene: VVK € 18,--, AK € 22,--
Schüler & Studenten: € 8,--
Tourismusbüro Waidhofen - Raiffeisenbank Ybbstal - 
Klosterladen Seitenstetten -  - oeticket www.oeticket.com
Verkaufsstellen -bei allen Chormitgliedern

(Shuttel-Service Waidhofen/Ybbs - Basilika Sonntagberg:
Fa. Esletzbichler 0664/45 22 377)

Solisten:
Simone Vierlinger , 1. Sopran
Beatrix Böttcher, 2. Sopran
Kristin Sveinsdottir, Alt
Norbert Ernst, Tenor
Egil Silin, Bass

Anita Auer, Choreinstudierung
Wolfgang Sobotka, Dirigent

http://www.oeticket.com
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FF ALLHARTSBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend in St. Aegyd/Neuwalde

Als krönenden Abschluss eines intensiven und erfolg-
reichen Feuerwehrjugendjahres nahm die Feuerwehr-
jugend Allhartsberg vom 05. bis 08. Juli 2018 am 
Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend teil. Unter nicht 
allzu einladenden Bedingungen (Schlechtwetter) konnten 
ALLE Jugendmitglieder die vorgenommenen Ziele bei den 
einzelnen Bewerben erreichen und ihr angeeignetes 
Können unter Beweis stellen. Die einzelnen Ergebnisse der 
Bewerbe findet man unter www.ff-allhartsberg.at.
Die FF Allhartsberg bedankt sich herzlich bei den Be-
treuern Wolfgang Haider, Erich Haider, Michael Lesiak, 
Michael Müller, Florian Pflügl und Hannes Streisselberger 
sowie bei allen Gönnern und Unterstützenden und gratu-
liert den Jugendlichen in Namen der gesamten Feuerwehr. 

Ausflug der Jugendfeuerwehr Allhartsberg

Am Samstag, den 11. August 2018 fand unter Teilnahme der Feuerwehrjugend, deren Betreuer und der 
Kommandanten des UA-Allhartsberg ein Ausflug statt. Dieser führte zuerst zur Polizei nach Amstetten, wo durch 

den Leiter der Kriminalabteilung das 
Polizeiwesen vor Ort veranschaulicht und 
erklärt wurde. Angefangen vom Jugend-
schutzgesetz, über das Sicherstellen von 
Spuren an einem Tatort, bis hin zur 
Ausrüstung eines Polizeiautos.
Anschließend wurde nach Lunz gefahren, 
wo nach dem Mittag-essen und einer 
Bootsfahrt, auch noch ein Sprung ins 
kühle Nass nicht fehlen durfte. Leider 
endete dieser interessante,  abwe-
chslungsreiche und lustige Ausflug viel zu 
schnell. 

Feuerlöscherüberprüfung

am Samstag, 29. September 2018
von 08.00 bis 12.00 Uhr

im Feuerwehrhaus in Allhartsberg

* Gesetzliche Überprüfung alle 2 Jahre.
* Ankauf neuer Feuerlöscher möglich.
* Bitte beschriften Sie Ihren Feuerlöscher.
* Ihre Löscher können Sie bereits am Freitag, 28. September 2018 
   von 18.00 bis 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus abgeben.

Die Überprüfung wird in Zusammenarbeit mit der Fa. Noris durchgeführt.

Zu Ihrer Info: Die Überprüfung ist einerseits aus feuerpolizeilichen Gründen notwendig und andererseits kann 
es im Brandfall im Rahmen von Versicherungsleistungen entscheidend sein, ob ein Schaden bezahlt wird oder 
nicht.
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FF ALLHARTSBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Landeswasserdienstleistungsbewerb 2018

Vom 23. bis 26. August 2018 fanden in Ardagger die NÖ Landeswasserdienstleistungsbewerbe statt. Bei diesem 
Bewerb muss die Zille 600 Meter mit einem Schiffshaken stromaufwärts geschoben und stromabwärts gerudert 
werden. Auf der Strecke galt es dabei zudem mehrere Hindernisse zu bewältigen. Unter anderem die Aufnahme von 
im Wasser treibenden Schwemmhölzern, die Fahrt durch eng gesetzte Torstangen oder eine vollständige Wende der 
Zille.
Mit einer Zeit von beeindruckenden 4,59 Minuten bewältigte Manfred Pallinger die 1.600 m lange Strecke auf der 
Donau am Schnellsten. Mit einer ebenso beeindruckenden Leistung konnten auch Stefan Buchinger und Gottfried 
Kössl in ihrer Klasse den Landessieg erreichen. 

Manfred Pallinger:
1. Platz in der Klasse Zillen Einer Meister A
1. Platz in Gold Disziplin Zillenfahren

Stefan Buchinger und Gottfried Kössl: 
1. Platz in der Klasse Silber B

Die FF Allhartsberg gratuliert recht 
herzlich zu den hervorragenden 

Leistungen!

Wir bilden Helden aus!
Die Feuerwehrjugend!

Bei der Feuerwehrjugend gibt es:
* Spaß     *  Abenteuer   *  Freundschaften   *  Teamgeist
* Abzeichen   *  Feuerwehr-Wissen  *  gemeinsame Feuerwehr-Bewerbe 
* 4 Tage Jugendlager  *  gemeinsame Aktivitäten *  und vieles mehr

Wenn du Interesse hast und schon 10 Jahre alt bist, dann melde dich einfach bei den Jugendbetreuern 
der FF Allhartsberg oder komm gleich direkt vorbei! 

Die Feuerwehrjugend der FF Allhartsberg trifft sich jeden Freitag um 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus! 
Sprich aber auf jeden Fall mit deinen Eltern darüber!

Deine Jugendbetreuer sind:
Wolfgang Haider, Florian Pflügl, Michael Lesiak,

Erich Haider, Hannes Streisselberger, Michael Müller
Telefonnummer: Wolfgang Haider 0664/180 60 03

Übrigens: Die Mitgliedschaft in der Feuerwehrjugend ist vollkommen kostenlos!
Auch die benötigte Kleidung (Uniform) und Ausrüstung wird von der Feuerwehr 

bereitgestellt.

Fotos und Berichte: FF Allhartsberg
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FF ALLHARTSBERGSPÖ ALLHARTSBERG

Mofaausfahrt der harten Kerle 

Die diesjährige Mofaausfahrt ging zur Basisstation vom Christophorus 15, wo der leitende Flugbegleiter des 
Bezirkes Amstetten, Wolfgang Frühwirt eine sensationelle Führung machte.
Jeder sieht beinahe täglich den Christophorus 15 zum Einsatz fliegen, aber keiner hat nur einen Funken Ahnung, 
was da wirklich alles dahinter steckt.
2004 wurde die Basis errichtet. Zu den hohen Anschaffungskosten der Hubschrauber und des gesamten 
Einsatzequipments, kommen noch sehr hohe Servicekosten zum Tragen. So wird z. B. alle 800 Stunden der Heli bis 

zur letzten Schraube auseinander genommen und wieder zusammen gebaut. 
Danach ist er quasi wie neu.
Dem Notarzt steht eine komplette Intensivstation in kleinerem Format zur 
Verfügung. Um dies in jeder Einsatzsituation zu beherrschen sind Piloten, 
Notärzte und Flugretter mit besonders hoher Erfahrung im Einsatz. Die 
Notärzte und Flugretter weisen allesamt hohe Einsatzzahlen im Notarztdienst 
auf.
Auch der Flugretter hat alle Ausrüstungsgegenstände an Bord, um für alle 
möglichen Einsätze (auch im hochalpinen Gelände bis hin zu Gletscherspalten, 
etc.) gewappnet zu sein.
Auch hier gilt für die gesamte Crew --- SAFETY FIRST --- und daher 
wiederholen sich jährlich Schulungen, Simulation, usw. für Piloten, Notarzt und 
Flugretter, meist über längere Zeiträume um auf alle Einsatzeventualitäten 
vorbereitet zu sein, übrigens für die Notärzte und Flugretter größten teils in ihrer 
Freizeit, die wirklich wahren harten Kerle!

Foto und Bericht: Ing. Franz Atschreiter (SPÖ Allhartsberg)
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FF ALLHARTSBERGSENIORENBUND ALLHARTSBERG

Auf ins Frankenland!

Vom 06. bis 10. August 2018 machten sich 50 reiselustige Senioren der OG Allhartsberg auf den Weg nach 
Deutschland. Die Fahrt führte über Passau und Regensburg nach Nürnberg, das erste Ziel der Reise. Nach dem 
Mittagessen war eine Altstadtrundfahrt mit Reiseführung angesagt, vorbei am Reichsparteitagsgelände, 
Dokumentationszentrum und Zeppelinfeld. Zu Fuß ging es weiter durch die malerische Altstadt mit Reiseführer 
Georg, vorbei an der Frauenkirche, „Schöner Brunnen”, Albrecht Dürrer Haus und Sebalduskirche. Danach 
Weiterfahrt nach Schlüsselfeld im Steigerwald, wo im Gasthof zum Storch das Quartier bezogen wurde.

Am zweiten Tag ging es nach Bamberg. Die Stadt sei wie Rom auf sieben Hügel errichtet und wie Venedig von 
Wasseradern durchzogen. Besichtigung des Doms, neue Residenz und Rosengarten. Nach der Mittagsrast ging es 
weiter nach Gössweinstein, da wurde die Basilika besichtigt. Nach einer Kaffeepause ging es zurück zum Quartier. 

Am dritten Tag galt der erste Besuch der Stadt Würzburg, wo eine Dombesichtigung am Programm stand, danach 
Fototermin. Zu Fuß ging es durch die verwinkelten Gassen der Altstadt, wo ein Hauch der Vergangenheit weht. Die 
weithin sichtbaren Türme vom Dom prägen im Einklang mit der alten Mainbrücke und der Festung Marienberg das 
Bild der Stadt. Weiter ging es ins „Fränkische Weinland”, wo man zu einer Weinverkostung und zu einer 
fränkischen Brotzeit beim Weingut Mend eingeladen wurde. Noch ein Verdauungsschnapserl, satt und gut gelaunt 
trotz Hitze ging es zurück ins Quartier.

Am vierten Tag wurde die Altstadt von Coburg besucht. Am Stadtschloss Ehrenburg vorbei zur St. Moritzkirche 
und zum ehemaligen Benediktinerkloster Banz (Besichtigung), bevor es weiter ging zur Wallfahrtsbasilika 
Vierzehnheiligen. Nach deren Besichtigung blieb noch Zeit zur freien Verfügung, die zu einer Einkehr in die 
Klosterbrauerei genutzt wurde. Danach fuhr man zurück ins Gasthaus zum Abendessen. Vorher verabschiedete 
sich die Gruppe von exzellenten Reiseführer Georg, der sehr viel Interessantes aus seiner Heimat vermitteln 
konnte. Im Gastgarten bei einer geselligen Runde wurde noch viel gesungen und gelacht.

Am fünften Tag war der Termin für die Heimreise. Aber vorher ging es noch nach Kelheim und mit dem Schiff zu 
einer Schleusen-Rundfahrt. Im Anschluss daran, ab Richtung Heimat. Beim Mostbaron „HAUER” fand diese 5-
Tagesfahrt ihren gemütlichen Ausklang. Dank an Obmann Willi Schmid für die geplante Reise und an den sehr 
umsichtigen Chauffeur Helmut, der die Seniorengruppe wieder sicher nach Hause brachte. 
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Die Senioren auf Urlaub in Göstling

Vom 18. bis 25. August 2018 verbrachten 28 Senioren der 
OG Allhartsberg ihren Urlaub in Göstling.

Das Quartier bezog man beim Kirchenwirt Hausl, wo 
auch bestens für das leibliche Wohl gesorgt wurde. Es 
war eine wunderschöne, erholsame Woche. Bei herr-
lichem Wetter wurden viele Ausflüge und Wanderungen 
unternommen. Zur Steinbachklamm, ins Steinbachtal, 
zum Wetterkogel, auf Hochreit, aufs Hochkar - da wurde 
bis zum Gipfel marschiert - und auch Lunz am See wurde 
erkundet. Natürlich durfte das tägliche Kartenspielen 
nicht fehlen. 
Besonders freuten sich die Senioren über den Besuch von 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, GPO Hermine 
Handsteiner, Seniorenbundobmann Wilhelm Schmid 
und Leopold Huber. Bei viel Spaß und Gaudi wurde so 
manches Glaserl geleert. Wie im Flug verging dieser 
gemütliche Abend. 
So schnell war die Woche um und man musste ans nach 
Hause fahren denken. Alle aber freuen sich schon wieder 
auf den Seniorenurlaub im nächsten Jahr.

„Sche woas wieda de Seniorenwocha”

24. Landeswandertag Ardagger

„Wo sich Moststraße und Donau treffen!”

Am Mittwoch, den 22. August 2018 trafen sich 38 wanderfreudige Senioren der OG Allhartsberg, um am 
Landeswandertag in Ardagger teilzunehmen. Mehr als 2.500 Senioren waren bei dieser Veranstaltung dabei. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen konnte man sich für eine kurze (5,3 km) oder eine lange (9,9 km) Wanderstrecke 
entscheiden. Der offizielle Teil mit der Verlosung wertvoller Preise fand am Nachmittag im Festzelt statt. Drei 
Senioren aus der Allhartsberger Wandergruppe - Johann Steinlesberger, Herbert Wildling und Eva Kaindlstorfer - 
konnten einen Preis entgegennehmen. 

Fotos und Berichte: Seniorenbund Allhartsberg
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

1. Allhartsberger Beach-Volleyball-Turnier war ein voller Erfolg!

Erstmals veranstaltete die Volleyball-Sektion der Sportunion Wieser Allhartsberg ein Beach-Volleyball-Turnier. 
Am 07. Juli 2018 trafen 16 Teams aus der ganzen Region am neu renovierten Beach-Platz im Naturbad Allhartsberg 
bei einem bestens organisierten Volleyball-Turnier aufeinander. 

Bart Ooijman, Vereinsobmann und Initiator leistete mit seinem Team ganze Arbeit in der Vorbereitung und 
Durchführung des Turniers bei dem nach hartem Kampf die „Smashing Pumkins”, bestehend aus: Lisa Parb, 
Joachim Brandstetter und Manuel Muck aus Stephanshart und Umgebung als Sieger vor dem Team „Hakuna 

Matata” bestehend aus Jenny Riedelmayer und dem 
Brüderpaar Lukas und Matthias Leonhartsberger aus 
Euratsfeld hervorgingen. Dritter wurde „Mein Lieb-
lingsteam” mit Alexandra Zimmermann, Reinhard 
Pöchhacker und Florian Pruckner aus Euratsfeld.

Die ca. 150 Besucherinnen und Besucher des 
Turniers erlebten bei perfektem Wetter spannende 
Spiele, fetzige Musik von DJ Ernesto und natürlich 
war auch fürs leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Das nächste Turnier wird am Samstag nach der 1. 
Ferienwoche am 06. Juli 2019 stattfinden.
InteressentInnen können sich diesen Termin gleich 
vormerken. 

Foto: Sektion VolleyballDas Siegerteam „Smashing Pumkins” bestehend aus: 
Lisa Parb, Joachim Brandstetter und Manuel Muck.

Fitgymnastik

Trainingsinhalte:
Herz-Kreislauf-Training, funktionelle Wirbelsäulengymastik, wirkungsvolles Krafttraining, Mobilisations-, 
Lockerungs- und Entspannungsübungen, Gleichgewichtsschulung, schwungvolles Konditions- und Koordinat-
ionstraining. Spaß an der Bewegung in der Gruppe!

Termin: ab Mittwoch, 03. Oktober 2018 von 19.30 bis 20.30 Uhr
Ort:  Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung: Helga Schneckenreither, 0664/54 34 846
Anmeldung: nicht erforderlich
Kosten: kostenlos für Mitglieder der Sportunion

Seniorengymnastik Projekt LEBE

Generation 60+
Lebensqualität erhalten - Bewegung erfahren

Termin: Montag, 08. Oktober 2018 von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:  Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung: Elisabeth Pova, Übungsleiterin für Seniorensport
Anmeldung: Elisabeth Pova, 0664/39 01 029
Kosten: für 10 Einheiten: € 35,--
  € 25,-- für Union Mitglieder
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Sesselgymnastik - Generation 70+

Die Sesselgymnastik bietet eine ideale Möglichkeit, die Beweglichkeit zu fördern, Muskeln zu kräftigen und 
dadurch Mobilität und Selbstständigkeit länger zu erhalten.

Termin:   Dienstag, 09. Oktober 2018 von 16.00 bis 17.00 Uhr
Ort:    Turnsaal der Volksschule Allhartsberg
Leitung und Anmeldung: Elisabeth Pova, Übungsleiter für Seniorensport, 0664/39 01 029
Kosten:   für 10 Einheiten: € 35,--, € 25,-- für Union Mitglieder

PILOXING®

PILOXING® ist ein neues Fitness-Programm, das die besten Aspekte von Pilates, Boxen und Tanz in einem inten-

siven Intervalltraining vereint. Die Pilates Elemente sorgen für die Kräftigung der tiefliegenden Muskulatur und 
verbessern die Körperhaltung. Bei den Box-Elementen wird die Muskelausdauer, die Beweglichkeit und das 
Gleichgewicht trainiert. Ein effektives Training, das den Körper formt, strafft und Spaß macht!

Termine: Donnerstag, 04., 11. und 18.10., 08., 22. und 29. November, 06. Dezember 2018
  von 19.30 bis 20.30 Uhr, 7 Einheiten
Ort:  Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung: Nina Schneckenreither
Anmeldung: Nina Schneckenreither, 0660/48 46 731
Kosten: für 7 Einheiten € 48,--
  für Unionmitglieder € 35,--
  für Jugendliche € 28,--

Step Aerobic

Dieser Kurs richtet sich an alle Jugendlichen und Erwachsenen, die bereits Erfahrung mit Step Aerobic haben. 
Trainiert wird Ausdauer, Balance und Koordination. Der Spaß kommt auch nicht zu kurz, da alle das gleiche Ziel 
haben - Lust an der Bewegung zu fetziger Musik!

Termine:   Donnerstag, 04., 11. und 18.10., 08., 22. und 29. November, 06. Dezember 2018
    von 18.30 bis 19.30 Uhr, 7 Einheiten
Ort:    Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und Anmeldung: Nina Schneckenreither, 0660/48 46 731
Kosten:   für 7 Einheiten € 35,-- , für Unionmitglieder € 24,--

Jeder ist zu einer Schnupperstunde eingeladen!

Schigymnastik

Für Wintersportbegeisterte gibt es wieder als Vorbereitung auf die Wintersaison 2018/2019 Schigymnastik.
10 Einheiten ab Oktober 2018 und 7 Einheiten im Jänner

Start:   Dienstag, 16. Oktober 2018 von 19.00 bis 20.00 Uhr im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Mitzubringen:  Sportkleidung, Hallenschuhe mit guter Dämpfung
Kosten:  € 40,-- für Unionmitglieder, € 50,-- für Nichtmitglieder
Leitung:  Jürgen Waser, staatlich geprüfter Fitlehrwart
Anmeldung:  Roswitha und Stefan Schlögelhofer, 0664/38 69 616 oder schloegis@gmx.at



Wochenende Arzt Telefonnummer  

22. + 23.09. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

29. + 30.09. Dr. Troll 07475/23 22

06. + 07.10. Dr. Zöchmann 07475/59 003

13. + 14.10. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

22. + 23.09. Dr. Bauer 07442/62 135

29. + 30.09. Dr. Gattringer 07442/53 891

06. + 07.10. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

13. + 14.10. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

ab 20.09.2018 KUNDALINI-YOGA
17.30 - 19.00 Uhr Bewegungsraum Kindergarten Allhartsberg
19.30 - 21.00 Uhr Maria Grossteiner 0650/81 20 297   

ab 20.09.2018 HATHA-YOGA
19.30 - 21.00 Uhr Kindergarten Kröllendorf
   Mag. Katrin Steingruber 0660/55 79 682

24.09.2018  VORSORGE AKTIV - Gesunde Gemeinde
19.30 Uhr  kostenloser Infoabend, Gemeindeamt

27.09.2018  SENIORENWANDERTAG

29.09.2018  FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
08.00 - 12.00 Uhr FF Allhartsberg

29. + 30.09.2018 ROLLI´S Jahresfest
16.00 Uhr  Flascherlparty & Weinbar
30.09. ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit den Grom Buam W
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01.10.2018  ELTERN-KIND GRUPPE Schnupperstunde
16.00 Uhr  Musikschule Allhartsberg   

01.10.2018  MUSIKGARTEN Schnupperstunde
10.00 Uhr  Musikschule Allhartsberg

ab 02.10.2018 ELTERN-KIND-SPIELGRUPPE
16.00 - 17.30 Uhr Tagesbetreuung in Kröllendorf, Karin Hausberger 0676/40 72 003

ab 03.10.2018 FITGYMNASTIK
19.30 - 20.30 Uhr Turnsaal der NMS Allhartsberg

ab 04.10.2018 STEP AEROBIC
18.30 - 19.30 Uhr Turnsaal der VS Allhartsberg

ab 04.10.2018 PILOXING
19.30 - 20.30 Uhr Turnsaal der VS Allhartsberg

05.10.2018  FRAUENRUNDE „Mein Weg durch die Wechseljahre”
19.30 Uhr  Pfarrhof Allhartsberg

06.10.2018  OUTDOOR ELTERNKREIS - ERLEBNIS WALD
08.45 - 12.00 Uhr Ersatztermin: 13.10.2018

06. + 07.10.2018 KONZERT, Cantores Dei
19.30 Uhr  Basilika Sonntagberg
16.00 Uhr  Stiftskirche Seitenstetten

07.10.2018  SCHUTZENGELSONNTAG
09.00 Uhr  Hl. Messe in Wallmersdorf

07.10.2018  INSPIZIERUNG DER FEUERWEHREN
   Abschlussübung in Allhartsberg

08.10.2018  SENIORENGYMNASTIK 60+
17.00 - 18.00 Uhr Turnsaal der NMS Allhartsberg

09.10.2018  SESSELGYMNASTIK - Generation 70+
16.00 - 17.00 Uhr Turnsaal der VS Allhartsberg

11.10.2018  „HANDY, TABLET, FERNSEHER & CO-FLUCH ODER   
19.30 Uhr  SEGEN UNSERER ZEIT”, Kath. Bildungswerk
   Gasthaus Hausberger

13.10. - 11.11.2018 WILDWOCHEN, Allhartsbergerhof

13.10.2018  HKC Kabarett - Marin Kosch
20.00 Uhr  Sporthalle Allhartsberg

14.10.2018  JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG der Landjugend
10.30 Uhr  Allhartsbergerhof

14.10.2018  KONZERT Cantus Hilaris
15.00 Uhr  Filialkirche Wallmersdorf

16.10.2018  SCHIGYMNASTIK
19.00 - 20.00 Uhr Turnsaal der NMS Allhartsberg

18.10.2018  TERMINKALENDERSITZUNG für 2019


